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137^
1 Treffer zu Fr. 20,000. 60 Treffer zu Fr. 500.
1 Treffer zu Fr. 10,000. 250 Treffer zu Fr. 100.
5 Treffer zu Fr. 5,000. 600 Treffer zu Fr. 50.

10 Treffer zu Fr. 2,000. 20,000 Treffer zu Fr. 10.
50 Treffer zu Fr. 1,000. 20,000 Treffer zu Fr. 5.
Einzel-Lose Fr. 5., Serien zu 10 Losen Fr. 50.

(enthaltend 2 sichere Treffer), erhältlich bei allen
Losverkaufsstellen und Banken. Einzahlungen
an Landes-Lotterie Zürich VIII/27600.

Pfeife rauchen alle, j
nur diejenigen nicht, die nicht wissen,
wie fein der 24 er aus der weitgebohrten
Armee-Pfeife schmeckt!

RADIO

Das schwedische
Tonwunder

klingt voll wie
ein ganzes Orchester

Ohne Arbeit ist das
Blindsein trostlos!

Wer haf Klein-Arbeilen zu
vergeben wie: Etiketten anschnüren,
Drucksachen falten und in Kuverts

einschieben, übertragen von
Manuskripten in Maschinenschrift,
usw. gegen bescheidene
Entschädigung? Angebote an die

Blindenanstalten St. Gallen

TOSCAN [

Q
Umlauf sowie zur

Blutreinigung
Ii, nimm ..il

"111111111111111111111»""

Die Klinge bleibt
im Apparat
nach dem Rasieren. Ea iat die
leitfeste Helvetia Nr. t, die nicht
abgetrocknet wird, die nicht rottet, (das
Handtuch kann atao den Schneid«
nicht schaden). Host iat der »roste
Feind der empfindlichen Schneidfasen

und m acht sie stumpf. Alsonacl
dem Rasieren Apparat bloss leich
Offnen, im Wasser schwenken und
Klinge drinlaaaan. Welche Annehm
lichkeitl.
Weitere Helvetia- Klingen: Nr. 2 rostl. 0, 13mm

25Rp., Nr. 3 kaltgehämmert 0,10 mm 20 Rp.,
Nr. 4 superflenbel 0,10 mm 10 Rp.

BELRAS A8. ZÜRICH 2 HELVETIA

«Dir heit da es schöns Chatzli, Frou Zigerli.
Wie heifjf-es?»

«Bis vor vierzäh Tag hei-mer ihm Peter gseit,
aber da hets du Jungi überchoh, u jifzt säge
mir ihm Li Man !»

Geistige und körperliche Frische, Nervenruhe, Arbeitslust, Lebensfreude

bewirken Dr. Richard'« Regenerationspillen.
Nachhaltige Belebung und Verjüngung. Schachtel à 120 Pillen Fr. 5.
Versand durch die Paradiesvogel-Apotheke Zürich, Limmat-
quai 110, Telephon 2 3402. Verlangen Sie Prospekte.
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1 ?rct?er -u ?r. 20,000. 60 Ireker cu ?r. 500.-
1 1'rerlcr cu ?r. 1 0 ,000. 250 Bretter cu k-r. 1 00.
5 Treffer 2u?r. 5,000. 600 l'rctker 2u ?r. 50.

10 7ret?cr -u ?r. 2,000. 20.000 1'rctker 2u k-r. 10.
50 1'rekkcr -u ?r. 1 ,000. 20,000 Treffer 2u ?r. 5.
Kinsel-I^ose l?r. ;. Zerien ?u ic> I^osen kr. ;c>.

(entkaltencl 2 sickere Irerter), erkältlicn dei allen
l^osverlcsukssrellen un6 Linken. LinTanlun^en
an Lancies-I.otterie ^üricn VIII/2-/6O0.

nur ciiejenixen nicbt, clie niebt wissen,
wie kein cler 24 er »us cler weitxebobrten
^rmes-pkeike sebmeclct!

Dss scliwsciisctis
lonwuricisr

Iciingt vc>>> wie
sin gsriiss Orcksstsr

vtine Arbeit i8t lls.8

K!inci8sin ii'08tlo8!

Slinllensnstalten 8t. Ksiivn

Umlauf sowie ?ur
iZwtrsinigung

nimm

»iiiiiiiiiiii»»»»»""'

liie Klinge bleibt
im äppsrst
»»cd >I»»i ft,,i,r«i. k» i»t ^i» ,«t-

rl»l»««i> Kr. >, «i, «>-!>« ,»,»-
tr«iii»t »irö, «i« »iokt ro»t«t. <ii,,
«»ixlt»-«, >>,»i> »I» ö»» »e»»,i^»»
»ieilt ,°»»6»»>. ft»»t i«t «»r ^sl»t»
k»in^ >I»r »m>»»>i«!Ii«Ii«> I«i,n»ii»,
»«» unil rii»«>>«»i»»t»mpf. tl»»i>»«l

>°t»»i»r>m »pp»r»t iii»»» I»io»
If«i»ri, ii» ,°>>»»ii»»»
»ii»,» <ri«I»»»«i>. W»IcI>» /»»n»I>n>
Iiei,I>»i«I

«vir ksit cls e! 5ckön5 Lkstzli, i^rou ^igsrii.
V/is risikt-s5?»

«öi5 vor visrzsb Iscz bsi-msr ikm ?stsr czssit,
sbsr cls kst; clu lurigi übsrcbok, u jitit ssgs
mir ikm bilisni»

Leistixe unci Icörperlicke k'riscke, i>Ierver,rube, Arbeitslust, Gebens-
kreucle bewirlcen iiir. Ilielisrck « ItsKeiieratioilSplIIei». I>Isck

bsltixe öelebunx uncl VerjünAunx. 8ckscktel ä 120 kellen I^r. 5.
Verssnci clurcb ciie ?»ra«!ie»voKeI Apotkelce Türick, l.in>mst-
qusi 110, l'elepboo 2 3402. Verlangen Zie ?rospelcts.
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